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15. MusikMeile: 
Großartige Künstler begeistern über 

30.000 Musikfans aus Bedburg und der Region
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Impressionen der 15. MusikMeile. 
© Reinhold Deutzmann, Achim Graf

Der Wettergott muss ein MusikMeilenherz 
haben: Bei bestem Festivalwetter strömten 
um kurz vor 18 Uhr tausende Besucher nach 
Bedburg auf den Schlossplatz zum Opening 
der MusikMeile. 

Nach der Begrüßung durch Markus Steinacker 
und Bürgermeister Sascha Solbach haben zu-
nächst die jüngsten Musikerinnen des Festivals 
Alea & Luisa mit ihrem selbstkomponierten 
Klimaschutzsong begeistert. José Reyes & Este 
Mundo gaben anschließend eine kurze Kostpro-
be für ihr späteres Konzert. 

Dann bat Frau Höpker erstmals in Bedburg zum 
Gesang. Vom ersten Lied an stimmten die Mei-

lengäste mit ein. Mehrere tausend Besucher 
wurden eine Stunde lang zu einem sangeskräf- 
tigen Chor. Zaghafte Stimmen wurden von vielen  
Mitgliedern der Bedburger Chöre wie dem Shan-
ty-Chor, Colourful Voices, Projektchor Bedburg, 
MGV Quartettverein 1930 Königshoven e.V., 
Dekanatschor San Francesco, St. Lambertus Kir-
chenchor kräftig unterstützt. Vom Volkslied bis 
ABBA war alles dabei, die Texte wurden auf eine 
große LED-Wand projiziert. Mit „Seite an Seite“ 
stimmte auch Headliner Christina Stürmer für 
ein Lied mit ein und eroberte so die Herzen der 
Besucher. 

„Das war der erste Gänsehautmoment in diesem 
Jahr“, sagt Bürgermeister Sascha Solbach. 

„Der Schlossplatz war zu diesem frühen Zeitpunkt 
bis hinten an die Straße voller Besucher und so 
viele Menschen zu sehen und gemeinsam sin-
gen zu hören, das hat eine unglaubliche Stim-
mung geschaffen. Später hat Christina Stürmer 
als Top Act hervorragend gepasst und mit sicht-
lich bester Laune ein Riesenkonzert gespielt, das 
war großartig. Aber auch alle anderen Bands und 
Künstler haben erstklassige Konzerte abgeliefert, 
an allen Bühnen war es voll und wir haben mehr 
Besucher gehabt als in den vergangenen Jahren. 
Ich denke, es hat allen Besuchern einen Riesen-
spaß gemacht und wir haben viel positive Reso-
nanz von den Künstlern bekommen - da hat sich 
die monatelange Arbeit unseres Teams wirklich 
gelohnt. Ich bedanke mich gerne noch einmal an 
dieser Stelle bei allen Sponsoren, die uns dieses 
Festival ermöglichen und ich sage Danke den 
Besuchern für eine erneut friedvolle Meile ohne 
besonders auffällige Vorkommnisse.“ 

Die REVG setzte erstmals Sonderfahrten vor und 
nach der Meile ein. Ein Angebot, das von den Be-
suchern sehr gut angenommen wurde. 

Wir bedanken uns mit einigen Impressionen der 
MusikMeile bei unseren Gästen und Sponsoren. 
Eine umfangreiche Fotogalerie finden Sie auf 
www.musikmeile-bedburg.com.

Besucherrekord bei der 15. MusikMeile in Bedburg 
-	 Tausende singen mit Frau Höpker und feiern Top Act Christina Stürmer 
-	 Insgesamt kamen deutlich über 30.000 Musikfans aus Bedburg und der Region 
-	 Großartige Künstler begeistern auf neun Bühnen die Besucher
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Besucherrekord bei der 15. MusikMeile in Bedburg 
-	 Tausende singen mit Frau Höpker und feiern Top Act Christina Stürmer 
-	 Insgesamt kamen deutlich über 30.000 Musikfans aus Bedburg und der Region 
-	 Großartige Künstler begeistern auf neun Bühnen die Besucher Ein großes Dankeschön 

an alle Sponsoren der 
MusikMeile 2019!

© Erik Sattel
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In den 15 Bedburger Kindergärten wird jedes 
Kind liebevoll auf seinem Weg zum Großwerden 
begleitet – und das von kompetenten Erzieherin-
nen und Erziehern. Keine Frage, dass es bei so 
einer tollen Auswahl durchaus schwerfällt, die 
passende Einrichtung für das eigene Kind zu 
finden.

Um Eltern diese Entscheidung leichter zu ma-
chen, veranstalten alle Kindertagesstätten im 
Bedburger Stadtgebiet am 11. Oktober 2019 
von 14 bis 17 Uhr einen Tag der offenen Tür. 
Interessierte Eltern sind eingeladen, die Räum-
lichkeiten zu besichtigen, sich über Konzeptio-
nen und Ausrichtungen der Kitas zu informieren 
und dem Fachpersonal Fragen zu stellen. 

Darüber hinaus haben Mütter und Väter die Mög-
lichkeit, sich über den Kita-Navigator auf www.
bedburg.de (Bereich „Familie“ / „Kindertages-

Tag der offenen Tür in Bedburger Kitas 

Beim Tag der offenen Tür 2019 haben insbesondere Eltern, 
deren Kinder ab August 2020 oder im Laufe des Kinder-
gartenjahres 2020/21 einen der Kindergärten besuchen, 
die Gelegenheit, einen Einblick in die Arbeit vor Ort zu 
erhalten. 

betreuung“) über das An-
gebot der Kindertagesein-
richtungen zu informieren. 
Hier können Eltern ihr 
Kind für einen Betreuungs-
platz in ihrer Wunschein-
richtung vormerken und 
sich somit auf die jeweilige 
Warteliste setzen lassen. 
Anschließend entscheiden 
Einrichtungsleitungen und 
Träger über die Platzver-
gabe.

Eltern, die keinen Internet-
zugang haben oder Hilfe im Umgang mit dem 
Kita-Navigator benötigen, können sich montags 
bis freitags von 8 bis 12 Uhr an die Service-
stelle des Jugendamts unter 02272 / 402 516  
wenden. 

Demokratieerziehung in der Anton-Heinen-Schule:
Etablierung eines Schülerparlaments 

Wie führen wir Kinder so früh wie möglich an das Wesen und die Funktionsweise der De-
mokratie heran? Die Antwort der Anton-Heinen-Grundschule ist das fiktive Szenario, dass 
die Kinder sich in ihrem „Stadtrat“ mit Fragen aus ihrem Lebensalltag befassen sollten.
Im Rahmen des Spiels fanden diverse Stadtratssitzungen, parteiinterne sowie bilaterale Ge-
spräche zur Konsensfindung statt. Die Schüler wurden dabei von zwei Dozenten angeleitet.
Auch Bürgermeister Sascha Solbach war vor Ort und hat den Kindern anhand des Plan-
spiels nahegebracht, wie demokratische Entscheidungsprozesse ablaufen. „Es war für 
mich sehr schön zu sehen, wie begeistert und interessiert die Schülerinnen und Schüler 
der Anton-Heinen-Schule bei der Sache waren und ihre Anliegen vorgetragen haben. Das 
Planspiel war eine wunderbare Möglichkeit, den Kindern Demokratie näherzubringen“, so 
Bürgermeister Sascha Solbach. Ganz besonders haben sich die Kinder über eine Urkunde 
mit Unterschrift des Bürgermeisters gefreut.
Zum Abschluss des Projekts fand in der letzten Stadtratssitzung eine demokratische Ab-
stimmung über das beantragte Projekt in Form einer geheimen Wahl statt.
Das Projekt wird im Auftrag des Forums “Demokratie leben!” von der Schülerhilfe Bedburg 
durchgeführt.

Ein weiterer Schritt zur 
Optimierung der Schulwege 
rund um das Schulzentrum
Am 3. September 2019 konnten auf dem St.-Ursula-Weg die Markierungs-
arbeiten zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für alle Schülerinnen und 
Schüler, die mit dem Rad zur Schule fahren, abgeschlossen werden. 

Der 1,60 m breite Radschutzstreifen reicht nun durchgehend von der Ein- 
mündung Millendorfer Straße bis zur Karlstraße.



Die Bedburger Schlossgespräche gehen am 25. September 2019 von 16 bis 21 Uhr im Schloss 
Bedburg in die dritte Runde und rücken Themen wie Demokratie, Nachhaltigkeit, Fairer Handel und 
Co. erneut in den Fokus. Die Stabsstelle Soziale Stadt lädt Sie dazu ein, miteinander über eine faire 
und gute Zukunft für unsere Stadt zu sprechen. 
Bedburg will ein Zeichen für eine gerechtere Welt setzen und macht sich 2019 dazu auf,  
„Fairtrade-Town“ zu werden – ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung der städtischen Nachhaltigkeits-
strategie. Mit dieser hat sich die Stadt dazu verpflichtet, allen Kindern und Enkeln eine lebenswerte 
Umwelt zu hinterlassen. Steigen Sie im Rahmen der Schlossgespräche in den Diskurs ein, machen Sie 
mit und informieren Sie sich darüber, wie man Nachhaltigkeit erfolgreich umsetzen kann. 
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Bedburger Schlossgespräche zum Guten Leben 

Anfang 2020 erscheint die neue „Ferien- und Freizeitbroschüre“ der Stadt Bed-
burg, die einen Überblick über das breite Freizeitangebot für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene im Jahr 2020 bietet.   

Die Stadt Bedburg bittet daher alle Bedburger Vereine, Organisationen und Ein-
richtungen ihre für 2020 geplanten Veranstaltungen (mit Angabe von Ort / Name 
/ Art der Veranstaltung, Datum / Zeiten, Preis, AnsprechpartnerIn …) bis zum 
31. Oktober 2019 an den Jugendpfleger Benjamin Küppers (Rathaus Bedburg, 
Friedrich-Wilhelm-Straße 43; b.kueppers@bedburg.de; 02272 / 402 - 578) zu 
schicken. Ein Logo und eine kurze Vorstellung des Vereins können auch einge-
reicht werden.

Hinweis: Die Veranstaltungen müssen öffentlich zugänglich sein. Termine, die 
nach Ablauf der Einsendefrist eingehen, können unter Umständen nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die letzte Entscheidung über die Veröffentlichung obliegt 
dem Jugendamt.

Veranstaltungen für die „Ferien- und Freizeit- 
broschüre 2020“ gesucht! Wer 2020 tolle Veranstaltungen für junge Menschen anbietet, 

sollte sich unbedingt bei der Stadt Bedburg melden.

! Herbstferienspiele 2019 – noch Plätze frei! 
Ab in die Lüfte und hoch hinaus geht es für 6- bis 12-jährige Kinder aus und um Bedburg mit ihren 
Flugdrachen bei den städtischen Herbstferienspielen vom 14. bis 18. Oktober 2019 
auf dem Gelände des Bedburger Schulzentrums.

Anmeldeschluss ist der 7. Oktober 2019. 

Informationen und Anmeldung bei: Jugendpfleger Benjamin Küppers (Rathaus
Bedburg, Friedrich-Wilhelm-Straße 43, 50181 Bedburg; 
b.kueppers@bedburg.de, 02272/ 402 578) oder unter www.bedburg.de

Programm:
16:00 Uhr: 	 Eröffnung – Vortrag & Stand-up-Comedy
16:00 - 19:00 Uhr: 	Markt der Möglichkeiten – Informationsstände zu Umweltbildung, Mobilität, 

Fairer Handel und Co.
16:30 - 18:30 Uhr: 	Kunstworkshop – Gestalte Deine eigene Friedenstaube und schicke mit ihr 

eine Botschaft in die Welt
16:30 - 19:00 Uhr: 	„Wir spielen fair“ – Torwandschießen & Spiele – Gewinne einen von 20 Bällen
16:30 - 19:00 Uhr: 	Workshop „Aus Alt mach Neu“ – Bringen Sie ein altes T-Shirt mit und zaubern 

Sie daraus etwas cooles Neues
19:00 Uhr: 	 Live-Musik & bio-faires Büffet

Weitere Informationen gibt es unter 
www.bedburg.de (Bereich „Veranstaltungen“).
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Manchmal zeigen Flüchtlingskinder Aggres-
sionen oder große Lernschwächen in der Schu-
le. Lösungen für diese Problematik lassen sich 
nur finden, wenn man die Ursachen für dieses 
Verhalten kennt. Ein Hauptgrund: mangelnde 
Deutschkenntnisse. Viele von ihnen haben nie 
den Kindergarten besucht – weil es keinen freien 
Platz gab oder sie bereits zu alt waren – und ihr 
Schulleben mit nur wenigen Worten Deutsch be-
gonnen. 

Trotz des Verständnisses von Lehrern und ehren-
amtlichen Helfern für die Situation der Kleinen 
und ihrer Bemühungen, Sprachlücken zu schlie-
ßen, ist es für viele Kinder nicht einfach, die Hür-
den zu überwinden. Im Klassenraum verstehen 
sie wenig und können sich kaum verständigen. 
Sie werden introvertiert und schlecht gelaunt. 
Das zeigt sich auch in ihrer Beziehung zu Gleich-
altrigen. Wenn sie mit ihren Klassenkameraden 
auf dem Schulhof kommunizieren und spielen 
wollen, merken sie, dass sie nicht über die ent-
sprechenden Werkzeuge verfügen – Frust und 
Wut entstehen. 

So ging es auch einem muslimischen Kind aus 
Bedburg, das wenige Monate nach seiner An-
kunft in Deutschland in die Grundschule kam. 
Er fühlte sich einsam und fremd und wollte den 

Zur Autorin: Die Syrerin Widad Salloum (* 1969) arbeitete in Damaskus u. a. als Journalistin. 2012 floh 
sie über Jordanien in die Türkei, dann nach Deutschland. Seit 2016 lebt sie in Bedburg. 2017 brachte 
sie mit syrischen Autorinnen das Buch „Mit anderen Worten“ heraus. In ihrer regelmäßigen Kolumne 
berichtet sie aus ihrer Perspektive.

Bessere Sprache, besseres Leben 
anderen Schülern doch näher kommen. Er ging 
mit ihnen in die Kirche und machte wie sie das 
Kreuzzeichen und dennoch wurde er immer 
wieder durch Aggressivität auffällig. Im zweiten 

Schuljahr wurde sein Deutsch plötzlich besser, 
gleichzeitig auch seine Noten und sein Verhal-
ten, denn er konnte sich auf einmal mitteilen 
und sich mit den anderen austauschen.

Veranstaltungen 
im Projekt 
„Kita-Einstieg“
•	 „Urlaubserinnerungen“: Am 30. Septem-
ber 2019 wird es von 09:30 bis 11:00 Uhr 
kreativ in der Eltern-Kind-Gruppe im O-19. Ge-
meinsam werden zu den eigenen Urlaubserin-
nerungen kleine Kunstwerke mit Steinen, Sand, 
Muscheln und Co. gestaltet. Die Veranstaltung 
richtet sich an Familien mit Kindern zwischen 1 
und 4 Jahren. Interessierte können sich bei Frau 
Liebel (02272 / 97 87 511) anmelden.

•	 „Wir experimentieren mit Salzteig“: 
Am 8. Oktober 2019 werden in der El-

tern-Kind-Gruppe im B-1 von 09:30 bis 11:00 
Uhr passend zum Herbst Formen und Figuren 
aus Salzteig gestaltet. Die Veranstaltung richtet 
sich an Familien mit Kindern zwischen 2 und 5 
Jahren. Interessierte können sich bei Frau Geut-
her (02272 / 97 87 255) bis zum 1. Oktober 
anmelden.

•	 „Spiel- und Bewegungskurse“: Ab dem 
26. September 2019 finden wieder regelmä-
ßig die Spiel- und Bewegungskurse für Eltern mit 
Kindern im Laufalter und bis 4 Jahre statt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Interessierte können 
sich bei Frau Liebel (02272 / 97 87 511) melden.

Angebot 1: 
Wo: Turnhalle der ev. Kita Feldmäuse  
(Feldstraße 43)
Wann: 26.09. / 31.10. / 28.11.2019,  
14:30 - 15:30 Uhr

Angebot 2:
Wo:  Turnhalle des Familienzentrums  
St. Willibrord (Theodor-Heuss-Str. 2)
Wann: 02.10. / 13.11. / 11.12.2019,  
10:00 - 11:30 Uhr 
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Zum Ausbildungsstart 2019 fand am 2. September der 3. Azubitag 
der Stadt Bedburg statt – für unsere neuen Auszubildenden eine super 
Gelegenheit, die „alten Azubis“ sowie die Ausbildungsleitung näher 
kennenzulernen. Nach einem deftigen Frühstücksbrunch im Restau-
rant „EHRLICH & Lecker“ machte sich die Truppe zu einer Alpengaudi 
in die Neusser Skihalle auf. In zwei Teams galt es lustige und auch 
knifflige Aufgaben zu lösen 
– hier war Teamwork gefragt! 
Zum Ausklang des Tages ging 
es für einen Abstecher schließ-
lich noch in die Hochalm. Und 
nun wünschen wir unseren vier 
neuen Auszubildenden einen 
guten Start in die Arbeitswelt! Impressionen 

des Azubitags.

3. Azubitag der Stadt Bedburg

In diesem Jahr beendeten drei Auszubildende 
der Stadt Bedburg erfolgreich ihre Ausbildung. 
Wir gratulieren den ehem. Stadtsekretäranwär-
terinnen Alina Simme und Michelle Schulz zur 
bestandenen Laufbahnprüfung sowie der ehem. 
Stadtinspektoranwärterin Maike Engels zum be-
standenen Bachelor of Laws. Allen dreien wün-
schen wir viel Erfolg in ihren neuen Aufgaben-
gebieten bei der Stadt Bedburg.

Gratulation zur abgeschlossenen Ausbildung

v. l. Michelle Schulz und Alina Simme. Maike Engels

AUS DEN AUSSCHÜSSEN
Stadtentwicklungsausschuss 
vom 13.9.2019

Änderung des Bebauungsplans für das 
Gelände ehemalige Zuckerfabrik mehrheitlich 
abgelehnt

Keine Schottergärten im Baugebiet Sonnenfeld 

Nachbarn der Ressourcenschutzsiedlung 
werden gehört

Mit 27 Tagesordnungspunkten war die Sitzung 
des Stadtentwicklungsausschusses deutlich zu 
opulent angelegt und so wurden fünf Tages-
ordnungspunkte auf eine Sondersitzung am 
8.10.2019 verlegt. TOP 3 sah die Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Ressourcenschutz-
siedlung in Kaster vor.  

In der Beratung über die eingegangenen Stel-
lungnahmen wurde fraktionsübergreifend der 
Wunsch geäußert, die im frühzeitigen Beteili-
gungsverfahren vorgetragenen Bedenken der 
Anwohner im Planverfahren zu berücksichtigen.

Im TOP 7 wurde der Bebauungsplan für das 
Baugebiet Sonnenfeld besprochen und der Be-
schlussvorschlag der Verwaltung auf Antrag der 
SPD-Fraktion (Ergänzungen 1 und 2) sowie der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (Ergänzung 3) 
einstimmig erweitert. Das bedeutet, dass der 
Stadtentwicklungsausschuss den Aufstellungs-
beschluss vom 12.02.2019 zurücknimmt und 
ihn neu gefasst hat. Unter anderem wird ein 
Passus aufgenommen, wonach das Anlegen von 

Schottergärten untersagt wird, die Bebauungs-
möglichkeiten für Reihenhäuser erweitert und 
der in der Pflanzliste vorgesehene Baumbestand 
soll hinsichtlich seiner Klimaverträglichkeit über-
prüft werden.

Unter TOP 10 wurde über einen Antrag von 
CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
und FDP beraten, die Höhe der zulässigen Be-
bauung für das geplante neue Quartier auf dem 
Gelände der ehemaligen Zuckerfabrik in Bedburg 
auf maximal sechs Vollgeschosse zu beschränken. 
Nach einer erneut kontroversen Debatte über die 
Bebauung des Geländes wurde der Antrag auf 
Änderung des von der Verwaltung vorgelegten 
Bebauungsplans allerdings mehrheitlich abge-
lehnt. Ein weiterer Austausch für einen möglichen 
Konsens bzgl. der Bebauung ist seitens der Ver-
waltung jedoch ausdrücklich erwünscht.

Alle weiteren Informationen finden Sie im Rats- 
informationsdienst der Stadt Bedburg unter 
www.bedburg.de.
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VERANSTALTUNGEN
SPRINGMAUS – „TOTAL KOLLEGIAL“ 
Kabarett

Mittwoch, 2. Oktober 2019 - Schloss Bedburg, 20:00 Uhr
Auf der Arbeit gibt es zwei Sorten von Kollegen – die nervigen und die 
noch nervigeren. Und vom Chef ganz zu schweigen. Oder gibt es sie 
doch? Die Kollegen, mit denen man gern zusammenarbeitet, auf die 
man sich sogar an einem Montagmorgen freut, weil man so gut mit 
ihnen auskommt? Sollte dies der Fall sein, droht Gefahr von anderer 
Seite, nämlich ein Verstoß gegen das oberste ungeschriebene Gesetz 
des Arbeitsplatzes: „Never fuck the company!“
Die Springmäuse ergründen in ihrem neuen Programm eben diese 
Höhen und Tiefen der Arbeitswelt. Ob als Handwerker oder Feuerwehr-
frau, ob im Büro oder auf der Baustelle, sie bleiben dabei vor allem 
eins: „TOTAL KOLLEGIAL“! Karten sind unter www.reservix.de und www.
rurtal-produktion.de erhältlich.
Eintritt: 26,00 €

BALL DER STERNE – DE STÄÄNE DANZE 
Musik | Gala

Samstag, 5. Oktober 2019 - Schloss Bedburg, 19:00 Uhr
Alle Tanzbegeisterten und Freunde der gepflegten Unterhaltung sind 
eingeladen, beim großen Ball der Sterne auf Schloss Bedburg einen 
ausgelassenen Abend zu verbringen. Die Gäste erwartet ein kulinari-
sches Buffet und mit der Gala-Band „Taktvoll“ ein musikalisch hoch-
karätiges Rahmenprogramm. 
Da zu dieser Veranstaltung feste Tisch- und Sitzplätze vergeben werden, 
können Karten nur im Reisebüro Europa (Graf-Salm-Straße 46; 02272 - 
2073) oder per Mail an senatoren@bedburger-narrenzunft.de erworben 
werden. Die Senatoren der BNZ als Gastgeber und die Stadt Bedburg als 
Kooperationspartner freuen sich auf eine rauschende Ballnacht. 
Eintritt: 44,00 € inkl. Sektempfang & Buffet

Copyright Springmaus Improvisationstheater

Faire Woche 2019 
Im Rahmen der bundesweiten Fairen Woche 
2019 wird der EINE-WELT-Kiosk St. Lambertus 
am 27. September auf dem Wochenmarkt in 
Kaster mit einem eigenen Stand vertreten sein. 
Kommen Sie vorbei und trinken Sie eine Tasse 
fairen Kaffee oder versorgen Sie sich mit etwas 
Leckerem aus dem Fairtrade-Sortiment. 

T  E  R  M  I  N  E

Rat und Ausschüsse 

in 2019
8. Oktober 2019

Stadtentwicklungsausschuss
Weitere Informationen gibt es im 

Rats- und Bürgerinformationssystem der 

Stadt Bedburg unter www.bedburg.de. 

Dienststellen der Stadt-
verwaltung Bedburg am 
4. Oktober geschlossen
Wir weisen darauf hin, dass unsere Dienst-
stellen am 4. Oktober 2019, dem Tag nach 
dem Tag der Deutschen Einheit, ganztägig 
geschlossen sind. Ein Notdienst im Stan-
desamt zur Beurkundung von Sterbefällen 
findet an diesem Tag nicht statt. Wir bitten 
um Beachtung und  Verständnis. 

Die Stadt Bedburg hat zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt im Fach-
dienst 4 – Schule, Bildung und Jugend – eine Stelle als

SACHBEARBEITER/IN FÜR DEN BEREICH  
DER BEISTANDSCHAFTEN (M/W/D)

(EG 10 TVöD-VKA) zu besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst im 
Wesentlichen folgende Schwerpunkte:
•	Führen von Beistandschaften
•	Durchführung von Verfahren zur Vaterschaftsfeststellung
•	Durchführung von Beurkundungen (u.a. Sorgeerklärun-
gen, Vaterschaftsanerkenntnisse)
•	Festsetzung von Unterhaltsansprüchen sowie Beratung 
und Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres
•	Durchsetzung von Unterhaltsansprüchen und die Einlei-
tung von Strafverfahren
•	Eigenständige Vertretung vor Zivilgerichten

Wir erwarten von Ihnen:
•	eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungs-
fachwirt/in (Verwaltungslehrgang II), Rechtsfachwirt/in 
oder alternativ ein abgeschlossenes Hochschulstudium der 
Fachrichtung Rechtswissenschaften
•	offenes und kommunikatives Wesen
•	Hohes Maß an sozialer Kompetenz, Teamfähigkeit, Ver-
antwortungs- und Leistungsbereitschaft
•	Einsatzfreudigkeit, selbständiges und ergebnisorientier-
tes Arbeiten
•	Bereitschaft zur aufgabenbezogenen Fortbildung

Die Stellen sind gleichermaßen für alle Geschlechter ge-
eignet. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Men-
schen und diesen im Sinne von § 2 Abs. 2 SGB IX gleichge-
stellte Personen sind ausdrücklich erwünscht und werden 
bei sonst gleicher Eignung - vorbehaltlich gesetzlicher 
Regelungen - bevorzugt berücksichtigt.

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend der persönlichen 
Eignung und nach den Voraussetzungen in die Entgelt-

gruppe 10 TVöD-VKA. Die Stelle ist zunächst befristet für 
die Dauer von 24 Monaten in Vollzeit zu besetzen.
Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen 
der zuständige Leiter des Fachdienstes 4, Herr Brunken 
(02272 – 402 505) zur Verfügung. Für personalrechtliche 
oder organisatorische Rückfragen steht Ihnen der stellv. 
Leiter des Fachdienstes 1, Herr Kühn (02272 – 402 426) 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Ausbildungs- und 
Tätigkeitsnachweise) elektronisch über das Bewerberportal 
unserer Homepage bis zum 30.09.2019. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich ab-
zusehen, da die Bewerbungen aus organisatorischen und 
aus Kostengründen nicht zurückgesendet werden. Wird 
eine Rücksendung der Bewerbungsmappe sowie der Be-
werbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und 
frankierter Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine 
datenschutzgerechte Vernichtung der vorgelegten Bewer-
bungsunterlagen nach Abschluss des Stellenbesetzungs-
verfahrens zugesichert.
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„Bedburg hat sich in den letzten Jahren gut 
entwickelt“, sagt SPD-Vorsitzender Bernd 
Coumanns. Als 2014 Sascha Solbach zum 
neuen Bürgermeister gewählt worden ist, 
steckte die Stadt wegen der CDU-Politik der 
letzten Jahrzehnte tief in der Haushaltssiche-
rung. Der alte Bürgermeister hatte die Bürger 
bei der Rathausfrage oder die Vereine bei der 
Sanierung von Sportanlagen gegeneinander 
ausgespielt. Durch das Großprojekt von Ten 
Brinke drohte die Innenstadt vollständig zu 
veröden, so Coumanns. 
In den letzten Jahren habe sich in Bedburg vieles 
zum Besseren verändert. So ist ein Ende der Haus-
haltssicherung in den kommenden zwei bis drei 
Jahren in Sicht. Es wurde in Schulen, Kitas und Sport-
plätze investiert wie noch nie in Bedburg. Die Rat-
hausfrage ist gelöst und die Innenstadt wird durch 
den Umbau des Toom-Marktes in einen Edeka-Markt 
belebt. „Wir haben mit Bürgermeister Solbach und 
den Partnern von FWG und Grünen viel erreicht. Es 
bleibt aber noch viel zu tun. Der Strukturwandel stellt 
uns vor neue Herausforderungen“, meint SPD-Chef 
Coumanns. 

Die Entwicklung unserer Stadt wird vorange-
trieben: 
•	Die Rathausfrage ist gelöst: Das zentrale Rathaus 

Die Jugendfeuerwehr Lipp/Millendorf feierte am 1. September 
2019 ihr 20-jähriges Jubiläum. Markus Giesen, der FWG-Fraktions-
vorsitzende, sprach dazu bei den Feierlichkeiten:
Liebe Jugendliche, liebe Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner,
ein unter Feuerwehrleuten beliebter Spruch lautet: „Feuerwehr ist kein 
Hobby! Es ist eine Lebenseinstellung.“ Dieser Spruch sagt sehr viel über 
Euer Selbstverständnis.

SPD zieht positive Bilanz der letzten Jahre mit Bürgermeister Sascha Solbach 

„Bedburg hat sich gut entwickelt“ 
wird in Kaster gebaut.

•	Die Innenstadt wird durch einen Edeka-Markt im 
alten Toom-Markt belebt. Der Bauantrag ist ge-
stellt. Mit den Umbauarbeiten kann es bald losge-
hen. 

•	Auf dem Baugebiet „Sonnenfeld“ bei Kaster ent-
steht ein modernes Wohnquartier mit sozialem 
Wohnungsbau, Mietwohnungen und Einfamilien-
häusern. 

•	Neue Arbeitsplätze sollen in einem neuen Indus-
trie- und Gewerbegebiet zwischen Pütz und der 
Autobahnauffahrt entstehen. 

In den Schulen wurden große Investitionen 
angestoßen und die Schülerschaft beteiligt:
•	Die Grundschule in Kirchherten bleibt erhalten 

und wird sogar vergrößert.
•	Schulsozialarbeiter sind an allen Schulen (auch 

Grundschulen) angestellt.
•	Die Mittel aus dem Landesprogramm „Gute Schule 

2020“ werden unter Beteiligung und Mitsprache 
der Betroffenen investiert.

•	Die Digitalisierung der Schulen wird vorangetrieben.

Kindergärten wurden ausgebaut und neue 
Kitas eröffnet: 
•	Ein neuer 3-gruppiger Kindergarten in Kirdorf wur-

de eröffnet.

•	Zusätzliche Kindergartengruppen (zum Beispiel 
Kita „Sterntaler“ in Kaster) wurden gebaut.

•	Der alte Kindergarten in Rath wurde wieder eröff-
net.

Sportstätten wurden und werden im großen 
Umfang modernisiert:
•	Das „Haus der Begegnung“ in Kaster wurde mit 

neuen Umkleiden für den dortigen Sportverein 
und als ein Ort für Vereine gebaut.

•	Rund 1,5 Millionen Euro Fördergelder des Bundes 
wurden für die Anlage von neuen Kunstrasenplät-
zen in Kaster und Kirchherten zugesagt. 

•	Die Tennisplätze in Bedburg und Kaster und das 
Sportzentrum Bedburg-West wurden modernisiert.

•	Im „Runden Tisch Sport“ werden mit den Sportver-
einen die Maßnahmen abgestimmt. 

Besonders in Schulen, Kindergärten und Sportstätten wur-
de in den letzten Jahren viel investiert, meint SPD-Vorsit-
zender Bernd Coumanns. 

FWG gratuliert der 
Jugendfeuerwehr 
Lipp/Millendorf zum 
20-jährigen Jubiläum

Der Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr ist ein Dienst für uns alle und ein 
Ehrenamt von unschätzbarem Wert für die Allgemeinheit. Wenn es dabei 
gelingt, junge Menschen zu begeistern und so intensiv einzubinden, wie 
Ihr das seit nunmehr 20 Jahren macht, braucht man sich über die Zukunft 
und die nächsten Generationen in dieser wichtigen Funktion keine Sorgen 
zu machen!
Im Namen der FWG Bedburg möchte ich sehr herzlich zu diesem Jubiläum 
gratulieren und danke sagen für Ihren und Euren uneigennützigen Einsatz. 
Ich wünsche weiterhin viel Begeisterung und Motivation – und uns allen ein 
paar schöne feierliche Stunden!
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Es schwante ein unterhaltsamer Nachmittag: 

Grillfest der Senioren Union 
Und es war Sommer… 

Es war ein schöner Tag, der letzte im August. 
Die Sonne brannte heiß. Und sie waren 80 
(Teilnehmer) und es war 34 (Grad).

Die Senioren Union Bedburg feierte wieder ihr 
traditionelles Sommer-Grillfest auf der Epprather 
Alm in Kaster.
Gekühlte Getränke, leckere Fleischwaren vom 
Grill, frisches Brot sowie Brötchen und jede Men-
ge verschiedener Salate sorgten für das leibliche 
Wohl der Gäste.

Einen ganz besonderen ,,Schirmherren" der gefie-
derten Art gab es in diesem Jahr auch. Der Schwan 
Tschaikowsky hatte sich ebenfalls auf den Grillplatz 
verirrt und ließ sich das Brot schmecken, obwohl er 
keine Einladung bekommen hatte.

Dietmar Heffels (Mitte) und der Vorstand der Senioren 
Union begrüßten Christian Eckl (2. v. l.), Verleger der Bed-
burger Nachrichten, am Rande eines Alt-Herren-Fußball-
spiels auf  ihrem Grillfest.

Der Schwan Tschai-
kowsky sorgte als 
Schirmherr der dritten 
Art mit seinem Ge-
schnatter für die musika-
lische Untermalung des Grillfestes und tanzte solo für alle 
Besucher den Schwanensee. Der nicht allzu weit entfernt 
liegende Kasterer See ließ grüßen. Mit einem Mal sahen sie 
den Schwan dann auch gehen. Und es war Sommer…

CDU fordert Bahnhaltepunkt für Kaster 
Manche werden sich noch erinnern. 1971 erhielt Kaster für kurze Zeit einen neu  
eingerichteten Bahnhaltehaltepunkt.

Vor dem Hintergrund des Strukturwandels und der Tatsache, dass der öffentliche Nahverkehr weiter an 
Bedeutung gewinnt, fordert die CDU Bedburg zu prüfen, ob die Revitalisierung des alten Bahnhalte-
punktes (die Trasse ist teilweise noch vorhanden) möglich ist.
"Die Bevölkerung in Kaster, insbesondere die neuen Bürger auf dem Sonnenfeld und auswärtige Be-
sucher des neuen Rathaus(-anbaus), sowie Ortsteile wie Königshoven, Kirchherten, Kirchtroisdorf oder 
Pütz, würden von einem solchen Bahnhaltepunkt enorm profitieren", ist die CDU-Fraktionsspitze um 
Andreas Becker und Manfred Speuser überzeugt.

	 Bestellfahrzeuge kurzfristig verfügbar
	 Inzahlungnahme aller Fahrzeuge
	 Finanzierung auch ohne 
	 Anzahlung möglich
	 Geprüfte Gebraucht- 
	 fahrzeuge mit Garantie
	 Zulassungsservice

Inhaber: Ralf Meyer
St.-Florian-Straße 1B -  50181 Bedburg -  Telefon: 0 22 72/999 39 71 - Telefax: 0 22 72/999 39 72 

Mail: info@automobile-meyer.com - www.automobile-meyer.com

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10:00 bis 13:00 Uhr und von 14:30 bis 18:30 Uhr
Samstag von 11:00 bis 14:30 Uhr

Neu in Bedburg:

EU-Neufahrzeuge zu Top Konditionen

Die ganze Arbeit, die so ein Fest mit sich bringt, 
wurde vom Vorstand und deren Familien mitge-
tragen. Ein ausdrücklicher Dank gilt allen fleißi-
gen Händen. Teamwork und Teamgeist werden 
in der Senioren Union großgeschrieben.

Senioren Union
Stammtisch

der Senioren Union Bedburg 

7. Oktober 2019 um 15:00 Uhr

Eis-Café Marino 

Lindenstraße 4



Der Pfarrgemeinderat lädt Sie zur

Seelsorgebereichswallfahrt
nach Lüttich zum Heiligen 
Lambertus
am 4. Oktober 2019 ein.
Anmeldungen liegen in den Kirchen aus.

Impressum: Verlag: IVR Industrie Verlag Eckl 
GmbH - Karlstraße 69 - 50181 Bedburg

Verantwortlich für den allgemeinen 
redaktionellen Teil sowie  den Anzeigenteil:
Christian Eckl  - Tel: 02272/91200 - bedburgernach-
richten@ivr-verlag.de - www.ivr-verlag.de

Verantwortlich für die Rubrik - „Aus dem 
Rathaus“:  Bürgermeister Sascha Solbach

Verantwortlich für die  Rubrik „Aus den  
Parteien“: CDU - Andreas Becker | SPD - Bernd 
Coumanns | FDP - Wilhelm Hoffmann  | Bündnis 90 
/ Die Grünen - Jörg Kaiser | FWG - Wolfgang Merx
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Hans Schnäpp
Ratsmitglied

CDU

JA zur Wohnbebauung 
auf dem ehemaligen 
Zuckerfabrikgelände!

Nein zu verschmutzten 
Grün- und Wasseranlagen im 
neuen Viertel!

Es ist durchaus zu begrüßen, dass es im 
geplanten Viertel auf dem ehemaligen Zu-
ckerfabrikgelände umfangreiche Grün- und 
Wasserflächen geben soll. Dadurch wird aber 
auch ein erheblicher Pflegeaufwand ausge-
löst. Wir weisen darauf hin, dass die Pflege 
der öffentlichen Grünflächen schon heute nur 
mit zusätzlicher Einschaltung von gewerbli-
chen Garten- und Landschaftsbauern möglich 
ist und selbst dann ist das Ergebnis strecken-
weise als unbefriedigend zu bezeichnen.

Es muss daher frühzeitig vertraglich festge-
legt werden, ob diese Grünflächen und Ne-
benanlagen zukünftig in die Unterhaltungs-
pflicht der Stadt übergehen (der Bauhof hat 
dafür nicht genügend Personal) oder ob diese 
im Gemeinschaftseigentum der Wohn- und 
Gewerbeanlagen verbleiben sollen.

Was auf keinen Fall passieren darf, ist, dass sich 
die geplanten Wasserläufe später zu Müllhal-
den oder stinkenden Kloaken entwickeln.

Wir wollen Klarheit und 
Entscheidungssicherheit, 
wenn wir über das Projekt 
abstimmen.

Unter diesem Motto veranstaltet der Bed-
burger Fischereiverein 1964 e.V. am Sonn-
tag, den 22. September, ab 11:00 Uhr zum 
16. Mal das Fischerfest und Casting-Turnier 
im Schlosspark Bedburg. 

Bei diesem Fischerfest gibt es sehr frischen, le-

Angeln, Sport und Geselligkeit an der  
Fischerhütte im Bedburger Schlosspark 

ckeren Backfisch, geräucherte Forellen und Wel-
se, gebeizten Lachs und frische Matjes-Heringe 
auf Brötchen. Selbstverständlich sind gekühlte 
Getränke im Ausschank. Außerdem können Gäs-
te beim Casting für jedermann teilnehmen und 
die besten drei Werfer können frischen geräu-
cherten Fisch gewinnen. 

Das Wort „Casting“ kommt aus dem Englischen 
und heißt übersetzt Werfen. Es ist der Wurfsport 
der Angler mit speziellen Angelruten bei Ziel- 
und Weitwürfen. 

Hierbei geht es nicht um das Fangen von Fi-
schen, sondern um genaues und weites Wer-
fen von künstlichen Gewichten mit Angelruten 
auf verschiedene Entfernungen und Wurfziele. 
Da die Jugendabteilung des Vereins über gute 
Casting-Sportler verfügt, werden diese stolz sein, 
den Gästen bei den Würfen zu helfen. 

Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!

Place St. Lambert in Lüttich

Büstenreliquiar 
des Hl. Lambertus



Graf-Salm-Straße 28
50181 Bedburg

Pflege

Hauswirtschaft
Betreuung

Wieso sich im Alter verändern?

www.bens-pflege.de
Tel: 02272 / 83 90 90

St.-Rochus-Straße 24
50181 Bedburg-Kaster
Tel: 0 22 72 - 9 06 37 77
Fax: 0 24 63 - 99 30 09

Wir sind für Sie da! Bäckerei & Café Boveleth
Gottesacker 2
50181 Bedburg-Kirchherten
Tel: 0 24 63 - 80 28 
Fax: 0 24 63 - 99 30 09

Mo.-Fr.	 6:00-18:30 Uhr
Sa.	 6:00-13:00 Uhr
So.	 7:30-17:00 Uhr
baeckerei-boveleth.de

Herbstzeit ist 
Weckmannzeit

„Wir sind wieder da“, freuen sich die 
Weckmänner aus der Bäckerei Boveleth.

Von 22 bis 
160 cm in 

jedem 
gewünschten 

Gardemaß.

„Wir machen aus jedem 

Frühstück ein Fest.“„Wir machen aus jedem 

Frühstück ein Fest.“



Kein Schadensersatz bei fahrlässig ver-
ursachtem Schaden durch Wegschieben 
eines widerrechtlich geparkten Fahrzeugs
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Pavel Chutilov
stellv. Vorsitzender 

FDP 

Ja zur Wohnbebauung  
auf dem ehemaligen  
Zuckerfabrikgelände!

Ein neuer Stadtteil auf dem ehemaligen Zu-
ckerfabrikgelände wäre ein Wachstumsim-
puls für Bedburg, der helfen wird, die Zukunft 
der Stadt zu sichern.

Doch auch mit 3.000 Einwohnern mehr soll-
ten wir unser kleinerstädtisches Stadtbild be-
wahren. 

Pseudo-Urbanität mit vielgeschossigen Ge-
bäuden und ein zweites Stadtzentrum sind 
für Bedburg komplett überdimensioniert. 

Die derzeitige Planung spricht für den Verlust 
jeglicher Sensibilität gegenüber den Gewer-
betreibenden in der Innenstadt.

Wir wollen Klarheit und 
Entscheidungssicherheit, 
wenn wir über das Projekt 
abstimmen.

„Wir machen aus jedem 

Frühstück ein Fest.“„Wir machen aus jedem 

Frühstück ein Fest.“

Kommt es beim Wegschieben eines Autos, 
das die eigene Garagenzufahrt versperrt, 
zu einer fahrlässig verursachten Fahrzeug-
beschädigung, besteht kein Anspruch auf 
Schadensersatz. Dies hat das Amtsgericht 
München jüngst entschieden (AG München, 
Urteil vom 13.6.18, Az.: 132 C 2617/18).
Im vorliegenden Fall fuhr der Kläger mit einem 
älteren automatikgetriebenen Auto samt An-
hänger zu einem Haus, um dort einen Schrank 
abzuholen. Da unklar war, ob er das Fahrzeugge-
spann im Hof wenden konnte, hielt er zunächst 
in der Einfahrt, die eine Feuerwehrzufahrtszone 
war und in der absolutes Halteverbot galt und 
versperrte damit vollständig die Zufahrt zum Hof. 
Der Kläger verließ dann das Auto, um den Ver-
käufer des Schrankes zu treffen und ließ seine 
siebenjährige Tochter im Auto allein zurück.
Der Beklagte wollte zu seiner Garage im Hof fah-
ren. Da kein Fahrer zu sehen und das Fahrzeug 
unverschlossen war und auch die Tochter des 
Fahrers nicht angeben konnte, wann der Vater 
zurückkommen würde, stellte der Beklagte bei 
abgezogenem Schlüssel das Automatikgetriebe 
von P auf N und schob das Fahrzeug samt Anhän-

ger nach vorne, so dass die Einfahrt frei wurde. 
Dort zog er dann die Handbremse an. Danach 
parkte er sein Fahrzeug in seiner Garage im Hof.
Der Kläger kam nach einigen Minuten zu seinem 
Fahrzeug zurück, als der Beklagte in den Hof ge-
fahren war und stellte beim Weiterfahren fest, 
dass das bis dahin intakte Getriebe durch das 
Schalten bei abgezogenem Zündschlüssel be-
schädigt worden sei. Hierdurch entstand ihm ein 
Schaden i.H.v. € 1.332,94.
Das Amtsgericht München wies den Schadens-
ersatzanspruch ab, da dieser ein Verschulden 
voraussetzen würde, d.h. Vorwerfbarkeit und 
Widerrechtlichkeit des als schadensbegründend 
geltend gemachten Verhaltens. Hieran fehle es, 
weil das Verhalten des Beklagten durch besitz-
rechtliche Selbsthilfe gedeckt und deswegen 
nicht widerrechtlich sei. Der Kläger habe den 
Beklagten durch die Verhinderung der Zufahrt in 
dessen Besitzrecht an seiner Garage gestört und 
sei deswegen zur Beendigung der Störung ver-
pflichtet. Diese Beseitigung habe der Beklagte 
selbst vornehmen dürfen, selbst mit „Gewalt“.
Zwar darf diese nicht übermäßig ausgeübt wer-
den, allerdings dränge es sich nicht jedermann 
auf, dass das Verstellen des Schalthebels eines 
Automatikgetriebes, ohne dass der Zündschlüs-
sel stecke, zu einer Beschädigung des Getriebes 
führe. Daher war das Verhalten des Beklagten 

nur fahrlässig. Auf-
grund der berechtig-
ten Reaktion auf eine 
Besitzstörung verliere 
aber das Verhalten in 
diesem Umfang seine 
Vorwerfbarkeit. Der Be-
klagte war auch nicht 
verpflichtet, abzuwar-
ten, da nicht ersichtlich 
war, dass die Störung 
sofort behoben werde. 
Für ihn war nicht zu er-
sehen, wann der Kläger 
zum Auto zurückkom-
men würde. Auch sei 
seine Handynummer 
nirgendwo vermerkt 
gewesen, so dass er ihn 
habe erreichen kön-
nen.

Robert J. Lepper 	 Michael Hartlieb

Von RA Robert J. Lepper und 
RA Michael Hartlieb, 
HARTLIEB  &  LEPPER RECHTSANWÄLTE, 
Kanzlei Bedburg, Graf-Salm-Str. 38, 
50181 Bedburg 
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In der Zeit vom 21.09.2019 bis 24.09.2019 
wird in Bedburg-Kirchherten ausgiebig Kir-
mes gefeiert. Der Bürgerverein Einigkeit hat 
im Vorfeld wieder viele Stunden investiert, 
um für seine Mitglieder und alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger Kirch-/Grottenhertens 
ein tolles Kirmesfest auf die Beine zu stellen.

Gestartet werden die Festtage am Samstag, 
21.09.2019, um 18:45 Uhr mit dem offiziellen 
Fassanstich durch Ortsbürgermeister Willy Maa-
ßen im Festzelt in der Schulgasse. Ab 19:00 Uhr 
läuft der Fackelzug, mit dem das neue Klumpen-
königspaar Steffi und Stefan Kurten an ihrer 
Residenz abgeholt wird. Ab 20:00 Uhr steigt im 
Festzelt der Partyabend mit DJ Yeti. Die Fahrge-
schäfte haben bereits ab 15:00 Uhr geöffnet.

Weiter geht die Kirmes mit dem großen Festzug 
am Sonntag, 22.09.2019, um 10:15 Uhr, an dem 
sich auch alle sonstigen Dorfvereine beteiligen. Ab 
12:00 Uhr spielt die Blaskapelle Enzian im Festzelt 
zum Frühschoppen auf. Ab 14:30 Uhr schließen 
sich Auftritte diverser Tanzgruppen, unter ande-
rem der Komiteeflotte aus Kirch-/Grottenherten, 

sowie Musik und 
Tanz für alle an.

Am Kirmesmontag, 
23.09.2019, zieht 
ab 14:00 Uhr der 
Klumpenzug durch 
den Ort. Nach einem 
Besuch an der Re-
sidenz des Königs-
paares, Steffi und 
Stefan Kurten, wird 
ab 16:00 Uhr im 
Festzelt mit der Band 
„Klangstadt“ zum 
traditionellen Klum-

Kirmes in Kirchherten

Janina Pier-Sekul
Ratsmitglied

Bündnis 90 / Die Grünen

Ja zur Wohnbebauung 
auf dem ehemaligen 
Zuckerfabrikgelände!

Für die Planung der Wohnbebauung ist es 
wichtig zu wissen, welchen Wohnbedarf Bed-
burg überhaupt hat.

Bereits im März 2018 haben wir mit unserem 
grünen Antrag gefordert, eine entsprechende 
Wohnbedarfsanalyse für unsere Heimatstadt 
Bedburg zu erstellen. Leider wurde uns sei-
tens der Verwaltung lediglich eine regionale 
Marktstudie der KSK Köln zur Verfügung ge-
stellt. Die Schlussfolgerungen dieser Studie 
für Bedburg wurden von den politischen Par-
teien sehr kontrovers gezogen.

Bei einer Realisierung von Wohnbebauung 
auf dem ehemaligen Zuckerfabrikgelände 
gilt es jedoch nicht zu mutmaßen, sondern es 
wird zu entscheiden sein, wie hoch der Anteil 
des öffentlich geförderten Mietwohnungs-
baus tatsächlich sein sollte.

Mangels lokaler Daten ist es für uns auch  
1½ Jahre nach unserer Antragstellung nicht 
nachvollziehbar, zu welchem Anteil an öffent-
lich gefördertem Mietwohnungsbau der In-
vestor verpflichtet werden sollte.

Wir wollen Klarheit und 
Entscheidungssicherheit, 
wenn wir über das Projekt 
abstimmen.

penball durchgestartet. Hier können die zahlreichen, 
kreativ bemalten Holzklumpen bestaunt werden.

Ausklang der Kirmes ist am Dienstag, 24.09.2019, 
ab 18:00 Uhr mit der Verurteilung des Zachäus an 
der Königsresidenz.



Wir für Ihre Energie!
Energieversorgung und mehr…

GVG mbH Rhein-Erft im NetCologne-Shop 
Hauptstraße 29 · 50126 Bergheim ·  02271 996200  · www.erft-energie.de

STROM  
und  

ERDGAS  
aus einer 

Hand! 

 [ fair · nachhaltig · regional]


